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terklasse und der anderen Werk­
tätigen wirksam für die Lösung 
der betrieblichen Aufgaben zu 
nutzen. Die Überzeugung der 
Menschen, moralische und mate­
rielle Stimuli sind wichtige 
Aspekte der s. B. und stellen 
hohe Anforderungen an die Lei­
ter, wobei die zielgerichtete Lei­
tungstätigkeit gleichfalls ein 
wichtiges Element in der s. B. 
darstellt. Grundlegend für die­
sen Prozeß ist das Zusammen­
wirken der Parteiorganisation 
der SED, der Gewerkschaft u. a. 
gesellschaftlicher Organisationen 
mit den staatlichen Leitungsorga­
nen des Betriebes, wobei die 
Parteiorganisation die führende 
und mobilisierende Rolle spielt. 
Es kommt darauf an, die s. B. 
als eine erstrangige ideologi­
sche und politische Aufgabe in 
der täglichen Planerfüllung 
zu verwirklichen. „Alle Funktio­
näre in den Betrieben müssen 
in ihrer Arbeit dazu bei­
tragen, die sozialistische Be­
triebswirtschaft konsequent zu 
verwirklichen." (Stoph) Die s. B. 
hat die Einheit von Planung und 
wirtschaftlicher Rechnungsfüh­
rung zu verwirklichen, die be­
trieblichen Ziele und Aufgaben 
für eine bedarfs- und qualitäts­
gerechte Produktion zu bestim­
men und die rationellsten Wege 
für ihre Realisierung mit hohem 
volkswirtschaftlichem Nutzen 
festzulegen. Dazu stellt sie als 
Hilfsmittel bewährte Methoden 
und Instrumentarien bereit, die 
auf neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und der Anwen­
dung moderner Techniken be­
ruhen und die Initiative der Ar­
beiterklasse und der anderen 
Werktätigen auf die richtigen 
Schwerpunkte des betrieblichen 
Ablaufes lenken. Das sind ins­
besondere die Förderung der 
Persönlichkeitsentwicklung, der 
sozialistischen Gemeinschafts­

arbeit und der Masseninitiative; 
die rationelle und wissenschaft­
liche Gestaltung der Arbeitspro­
zesse und die produktivitätsför­
dernde Stimulierung; Organisa­
tionsprinzipien für Fertigungs-, 
Informations- und Leitungspro­
zesse; Methoden der Normierung 
und Kapazitätsermittlung; Me­
thoden, Verfahren und Modelle 
der Optimierung von Abläufen 
und Prozessen und der Nutzen­
ermittlung von technisch-organi­
satorischen Maßnahmen; Finan­
zierungsmethoden; die Betriebs­
und Erzeugnisanalyse einschließ­
lich zwischenbetrieblicher und 
internationaler Vergleiche; Me­
thoden der Planaufschlüsselung, 
-abrechnung und -kontrolle mit 
Hilfe des einheitlichen Systems 
von Rechnungsführung und Sta­
tistik u. a. Die Anwendung sol­
cher Methoden der s. B. erfolgt 
stets mit dem Ziel der Lösung 
ihrer inhaltlichen Aufgaben, die 
von den Erfordernissen bei 
der bewußten Ausnutzung der 
ökonomischen Gesetze des So­
zialismus bestimmt sind und 
der Realisierung gesamtge­
sellschaftlicher Ziele entspre­
chend der konkreten gesellschaft­
lichen Entwicklungsetappe die­
nen.

sozialistische Demokratie; politi­
sche Machtausübung der von 
der Arbeiterklasse und ihrer 
marxistisch-leninistischen Partei 
geführten werktätigen Massen 
des Volkes, die mit der Errich­
tung der —v Diktatur des Proleta­
riats die formale —v bürgerliche 
Demokratie überwindet und ab­
löst. Sie setzt voraus, daß die 
Arbeiterklasse ihre führende 
Rolle in der Gesellschaft ver­
wirklicht und daß die wichtig­
sten Produktionsmittel gesell­
schaftliches Eigentum sind. Die 
Diktatur des Proletariats ist das 
politische Fundament der s. D.,


